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Meinunger überragt bei Zeiler Heimsieg 

Nach der erwartbaren Niederlage zuletzt beim Tabellenführer in Regensburg wartete auf die Zeiler 

Zweitligakegler nun eine nicht weniger schwierige Aufgabe auf heimischer Bahn. Zu Gast war kein 

geringerer als der Erstligaabsteiger und derzeit Drittplatzierter vom SKC Nibelungen Lorsch.  

Zeil agierte in dieser Partie mit Holger Jahn und Oliver Faber im Startdrittel. Ihnen gegenüber starteten 

die Hessen aus Lorsch mit Marco Matheis und Michael Straub. Jahn kam mit 159 Kegeln blendend aus 

den Startlöchern und ging damit mit 1:0 in Führung. Satz Zwei wiederum schnappte sich Matheis mit 

153:138 Kegeln. In Satz 3 schien eine kleine Vorentscheidung zu fallen, da Matheis viel mit sich und 

der Bahn haderte und bei 123 Kegeln hängen blieb. Doch dieser gab nicht auf und kämpfte sich Kegel 

um Kegel an Jahn heran. Am Ende brachte allerdings Zeils Routinier Jahn nach 2:2 Sätzen mit 592:586 

Kegeln den Punktgewinn über die Ziellinie. Ein noch höherklassiges Duell lieferten sich Faber und 

Straub auf der anderen Seite der Bahnen. Vor allem der dritte Satz, den sich Faber mit 184:175 Kegeln 

sichern konnte, bot den Zuschauern fantastischen Kegelsport. Am Ende gelang Faber mit 3:1 Sätzen 

und 604:601 Kegel der Punktgewinn.  

Damit bekamen Silvan Meinunger und Patrick Löhr ein 2:0 und einen knappen Vorsprung von 9 Kegeln 

mit auf die Reise gegen Jochen Steinhauer und Nico Zschuppe. Das Duell Löhr gegen Zschuppe nahm 

zu Beginn den erhofften Verlauf. Mit 139:134 und 157:144 ging Löhr mit 2:0 in Führung und hatte sein 

Duell mehr oder weniger im Griff. Auch nach einer knappen Satzniederlage mit 145:147 in Satz Drei 

verblieb ein Polster von 20 Kegeln. Was Löhr dann allerdings in Satz Vier unterlief, wird er sich selbst 

nicht erklären können. Indiskutable 114 Kegel wusste Zschuppe (141) für sich zu nutzen, um nach 2:2 

Sätzen das Duell mit 566:555 für sich entscheiden zu können. Auf der anderen Seite machte Steinhauer 

mit 168:154 Kegeln schnell klar, dass die 

Favoritenrolle in diesem Duell eindeutig bei ihm 

liegt. Mit 154:143 glich Meinunger zum 

zwischenzeitlichen 1:1 aus. Was nun folgen sollte, 

wird keiner der zahlreichen Zuschauer so schnell 

vergessen. Meinunger schien im dritten Satz 

förmlich alles zu gelingen und nach 109 Volle und 

90 Abräumen landete der Zeiler Youngster bei 

absolut fantastischen 199 Kegeln, wogegen 

Steinhauer (133) nichts entgegenzusetzen hatte 

und das Duell nun vorentschieden war. Meinunger 

ließ 153 Kegel folgen, schraubte sein 

Gesamtergebnis auf 660 Kegel und ist damit neuer 

Bahnrekordhalter auf den neuen Bahnen des 1.SKK 

Gut Holz Zeil.  

Ein 3:1 und ein Vorsprung von 68 Kegeln war damit die Ausgangslage für das Zeiler Schlussduo um 

Marcus Werner und Olaf Pfaller, die es mit Holger Walter und Thorsten Gutschalk zu tun bekamen. 

Nachdem in Satz Eins (Werner 134:125 / Pfaller 143:148) der Vorsprung leicht ausgebaut werden 

konnte, war spätestens nach Satz Zwei klar, dass am Zeiler Sieg nicht mehr zu rütten sein würde. Auf 



Lorscher Seite brachte auch ein Spielerwechsel nicht den erhofften Erfolg, sodass sich Werner mit 

soliden 561 Kegeln den Duellsieg gegen die Kombination Walter/Schmitt  (499) sichern konnte. Auch 

Pfaller konnte sich in der Folge immer weiter von seinem Kontrahenten Gutschalk absetzen und sich 

mit 3:1 Sätzen und 594:553 durchsetzen.  

Am Ende sprach dadurch auch das Gesamtergebnis mit 3566:3395 eine sehr deutliche Sprache 

zugunsten der Hausherren des 1.SKK Gut Holz Zeil, die damit den Drittplatzierten aus Lorsch mit 7:1 

besiegten und damit in der Tabelle einen Platz nach oben klettern konnten. Nach einem spielfreien 

Wochenende reist der 1.SKK Gut Holz Zeil dann am 03.02. an die tschechische Grenze zum SKK 

Eschlkam.  


